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Gesundheit, Wohlergehen und viel Glück

Der Bürgermeister gratuliert nachträglich
allen Jubilaren im August

zum 99. Geburtstag
Werner Schulz,Ingeborg Höft

zum 97. Geburtstag
Gertrud Janetzki

zum96. Geburtstag
Lina Steinert

zum 94. Geburtstag
Elli Fischer

zum 93. Geburtstag
Charlotte Maaß

zum 92. Geburtstag
Mariam Vaynblat, Herbert Leuendorf

Zum 91. Geburtstag
Klaus-Peter Stegemann, Erwin Kehl, Margot Neumann, Rolf Sie-
mann, Eduard Zellmer, Margot Werder

zum 90. Geburtstag
Ella Brikul, Margarete Lötzsch, Irma Kaiser, Walter Klawitter,
Rothtraut Lehmann, Ursula Sachser, Käte Grave, Werner Remer

zum 85. Geburtstag
Marta Dohse, Margarete Saalbach, Arnold Loehr, Heinz Paßlack,
Hans Tuch, Nadeshda Henne, Rudolf Walther, Fritz Tietz, Rudolf
Helmstreit, Albert Fredrich, Dori Weckwerth

zum 80. Geburtstag
Elfriede Wittemeyer, Fritz Benkoff, Ingeborg Reinosch, Gisela
Schulz, Elli Meyer, Elfriede Lengert, Ingelore Dobratz, Gerhard
Schlag, Margot Brüssow, Gerhard Gajewski, Margot Kotonsky,
Helmut Linnert, Günter Zeuch, Josef Reimann, Alfons Martynka,
Gisela Schenke, Manfred Höfs, Rudolf Joob, Norbert Adam, Hel-
mut Kutscha, Horst Paulig, Anni Lehmann, Inge Lux

zum 75. Geburtstag
Lieselotte Gerth, Helga Müller, Ottomar Schmidt, Hannelore
Pöhland, Erika Spring, Johanna Crüger, Horst Epler, Georg Woldt,

Sigmar Schläger, Klaus Schwarze, Hannelore Zifle, Else Walgen-
bach, Dietrich Fricke, Gisela Wilke, Hildegard Schmiedel, Christa
Werner, Hans-Joachim Kath, Dorothea Jabusch, Margarete Rich-
ter, Rolf Krupskin, Erwin Virus, Erich Kulisch, Wolf-Dietrich Kirch-
ner, Gerda Knaack, Maria Nohr, Inge Salisch, Dieter Brodowiak,
Christian Stammler, Renate Schüler, Ingrid Raschke, Dieter
Schuhmann, Dora Koch, Renate Borges, Gitta Nickel, Eberhard
Erdmann, Manfred Lüders, Ingrid Neie, Irmgard Siegert, Waltraud
Sack

zum 70. Geburtstag
Waltraud Ahrendt, Ernst-Joachim Lehmann, Dieter Berg, Ilse Lutz,
Christoph Hogräwe, Klaus Mlynikowski, Regina Daenschel,
Liubov Uvarova, Brigitte Rosadzinski, Harry Standt, Rita Stiller,
Manfred Sordon, Anita Staatz, Christa Krahn, Horst Schenk,
Manfred Freund, Karin Steinicke, Bernd-Ulrich Damsch, Kurt
Hoffmeister, Bernd Lausmann, Heidi Reetz, Rüdiger Woite, Arnold
König, Klaus-Peter Kurch, Edwin Pitner, Horst Simon, Dieter
Zitzmann, Edeltraud Kanies, Sigrid Erlach, Peter Lorenz, Herbert
Wernecke, Brigitte Fricke, Käthe Orlich, Wladimir Widler, Gisela
Koch, Volker Pelz, Charlotte Krüger, Elvira Kuchenbecker, Dieter
Voigt, Harald Bestvater, Heidemarie Luther, Klaus Ritzki, Klaus
Schwabe, Karl-Ernst Schentek, Heinzjürgen Redweik, Jutta
Elbrecht, Monika Eichler

zum 60. Ehejubiläum
Karl-Heinz und Gerda Meiselbach, Alfons und Irmgard
Thymian, Joachim und Christa Giese, Willi und Anneliese Funck,
Horst und Eva-Sybille Werner,

zum 55. Ehejubiläum
Helmut und Ursula Pillar, Werner und Marga Szymenderski,
Georg und Eleonore Rudolph,  Horst und Ursula Grimm,
Hans-Dietrich und Christel Kruggel,

zum 50. Ehejubiläum
Dr. Siegfried und Ingrid Hiller, Dietrich und Marianne Stranz,
Erich und Brigitte Malcherek, Helmut und Helga Bartelt, Dr.
Ottomar und Brigitte Schmidt,
Fritz und Marlies Krüger, Manfred und Edeltraud Liebezeit
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15.07.10 Mia Madeleine Hartwig
19.07.10 Andre Philipp Geist
20.07.10 Finja Müller
20.07.10 Laura Finalet Suarez
22.07.10 Laura Michèle Wendt
22.07.10 Maximilian Manteuffel
23.07.10 Finley Alexander Rogsch
23.07.10 Emily Dunst
24.07.10 John Gerhard Günter Szymanek
24.07.10 Nick Anthony Marlon Busse

Gesundheit, Wohlergehen und viel Glück

Ein herzliches Willkommen
unseren jüngsten Mitbürgern

24.07.10 Aaron Benjamin Kalk
26.07.10 Meeri Hedwig Sgraja
28.07.10 Maxine Schulz
30.07.10 Feenja Marieke Sinnecker
30.07.10 Lukas Domke
30.07.10 André Hübner
04.08.10 Laura Franzine Schröder
07.08.10 Isabella Barbara Meier
07.08.10 Sara Issa
10.08.10 Quiana Röse

Sitzungstermine

06.09., 19:00 Uhr Ortsbeirat Zehlendorf
06.09., 19:00 Uhr Ortsbeirat Friedrichsthal
06.09., 19:00 Uhr Ortsbeirat Schmachtenhagen
07.09., 19:00 Uhr Ortsbeirat Sachsenhausen
08.09., 19:00 Uhr Ortsbeirat Malz
08.09., 19:00 Uhr Ortsbeirat Lehnitz
09.09., 19:00 Uhr Ortsbeirat Germendorf
09.09., 19:00 Uhr Ortsbeirat  Wensickendorf
13.09., 17.00 Uhr Sitzung des Hauptausschusses
27.09., 17.00 Uhr Stadtverordnetenversammlung

schuldig@oranienburg.de

Bitte senden Sie Ihre Informationen
und Termine NUR

per E-Mail an

Nächste Ausgabe:  9. Oktober 2010
Redaktionsschluss: 23. September 2010
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Informationen aus der Verwaltung

Am 1. November wird der neue
Personalausweis im Scheck-
kartenformat den bisherigen Per-
sonalausweis ablösen. Das neue
Dokument, Ihre wichtigste Kar-
te, wurde gegenüber Ihrem alten
Ausweis mit einigen hilfreichen
Neuerungen versehen. Mit dem
innovativen Ausweisdokument
setzt Deutschland neue Maßstä-
be im Identitätsmanagement.
Wie schon der bisherige Ausweis
enthält auch das neue Dokument
zahlreiche Sicherheitsmerk-
male. Diese Merkmale machten
schon den bisherigen Ausweis zu
einem der fälschungssichersten
Dokumente der Welt. Diese Stan-
dards werden mit dem neuen
Personalausweis nicht nur über-
nommen, sondern noch verbes-
sert. Ihr neuer Personalausweis
bietet Ihnen die Möglichkeit, die
herkömmliche Nutzung von Aus-
weisen aus der „Papierwelt“ in
die digitale Welt zu übertragen.
Mit neu geschaffenen Funktio-
nen bietet er Ihnen viele Einsatz-

Der neue Personalausweis stellt sich vor
Innovatives Dokument setzt neue Maßstäbe im Identitätsmenagement

möglichkeiten vor allem im
Internet. Wenn Sie mehr über
den neuen Ausweis mit seinen
neuen Möglichkeiten erfahren
möchten, können Sie sich hier
auf den Seiten des Personal-
ausweisportals umfassend infor-
mieren. Um Ihnen in Zukunft die
größtmögliche Wahlfreiheit
darüber zu geben, wie Sie Ihren
neuen Personalausweis nutzen
möchten, können Sie über wich-
tige Funktionen und Eigenschaf-
ten selbst entscheiden.
Neue Anwendungs-
möglichkeiten für Ihren
neuen Ausweis
• Online-Registrierung

• An Automaten ausweisen
• Zugang mit Pseudonym
• Elektronisch unterschreiben
• Altersbestätigung
• Automatisch Formulare aus-

füllen
• Bürgerformulare
• Barrierefreie Internetdienste

nutzen
• Zutrittskontrollen
Diese Informationen sind vom
Portal www.personal
ausweisportal.de übernom-
men worden. Wer weitere Aus-
künfte zum Datenschutz, häufig
gestellte Fragen und Antworten,
sowie zur Hard- und Software-
ausstattung haben möchte, kann
diese Seite nutzen.
Wer nach dem bisherigen Muster
einen Personalausweis haben
möchte, kann diesen noch bis
zum 29. Oktober beim Bürger-
amt der Stadt Oranienburg bean-
tragen. Die Personalausweise
sind dann 6 Jahre (für bis 24 jäh-
rige) oder 10 Jahre (für über 24
jährige) gültig.
Die Gebühr für diese Personal-
ausweise beträgt bis zum ge-
nannten Datum noch 8 €.
Für die Reisepässe und Kinder-
reisepässe ändert sich ab dem 1.
November nichts, diese werden
zu den bisherigen Bedingen und
Gebühren hergestellt.
Ab dem 1. November werden die
Personalausweise nur noch nach
dem neuen Muster in Scheck-
kartenformat hergestellt.
Sollte es Ihr Wunsch sein, den
neuen Personalausweis zu bean-
tragen, richten Sie sich ab No-
vember auf längere Wartezeiten
im Bürgeramt ein.
Die Antragstellung und die Aus-
händigung, die dann ebenfalls
an den Bearbeitungsplätzen er-
folgen wird und nicht mehr an
der Infothek, nimmt mehr Zeit in
Anspruch.

Kurz vor seinem 59. Geburtstag
verstarb am 20. August 2010
Jan de Groot, der vom
1.10.1999 bis zum Mai 2006
Bürgermeister von
Oranienburgs niederländi-
scher Partnergemeinde Vught
war und anschließend das
Bürgermeisteramt in der Ge-
meinde Baarn bekleidete.
Zu seinen ersten Amtshandlun-
gen als Vughter Bürgermeister
gehörte die Begründung der
Städtepartnerschaft mit
Oranienburg vor zehn Jahren.
Jan de Groot weilte im August
2009 zuletzt in Oranienburg,
um die Landesgartenschau zu
besuchen und sein freund-
schaftliches Verhältnis zu
Oranienburgs Bürgermeister
zu pflegen, das auch über sei-
ne Amtszeit als Bürgermeister
von Vught hinaus engen Be-
stand hatte. Im Herbst 2009
wurde bei Jan de Groot ein Ge-
hirntumor festgestellt, der trotz
intensiver medizinischer Be-
handlung zu seinem viel zu frü-
hen Tod führte.
Der Junggeselle, der Mitglied
der niederländischen liberalen
Partei war und Betriebswirt-
schaft studiert hatte, verfügte
über umfangreiche Sprach-
kenntnisse und war ein großer
Freund der Musik. Gerade klas-
sischen Opern gehörte seine
Vorliebe.
Vom Kommissar der niederlän-
dischen Königin wurde er
zunächst als Beigeordneter
und später als Bürgermeister in
verschiedenen Gemeinden ein-
gesetzt.
Mit Jan de Groot verliere ich ei-
nen guten Freund, mit dem
mich viel verband und an den
ich gern zurück denken werde.
Aber auch die Stadt Oranien-
burg hat einen Freund verlo-
ren, der viel dafür getan hat,
um eine Brücke der Verständi-
gung und des näher Kommens
zwischen den Niederlanden
und unserer Stadt zu bauen.
Unser tiefes Mitgefühl gilt sei-
nen Geschwistern, die einen
wunderbaren Bruder verloren
haben.
Hans-Joachim Laesicke

Trauer um
Jan de Groot
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Mit dem „Bildungsscheck
Brandenburg“ erhalten
sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigte mit Erstwohnsitz im
Land Brandenburg eine finanzi-
elle Unterstützung für die beruf-
liche Weiterbildung – individuell
und unabhängig vom derzeiti-
gen Arbeitsplatz und Arbeitge-
ber. Der Bildungsscheck bietet
einen Zuschuss von bis zu 500 €
zur Kursgebühr.
Weiterbildungsinteressierte kön-
nen bis zu zwei Bildungsschecks
im Jahr bei der LASA Branden-
burg GmbH beantragen und bei
einem Bildungsanbieter ihrer
Wahl einlösen. Die Eigen-
beteiligung liegt bei 10 bzw. 30
Prozent.
Die Fördermittel werden vom
Land Brandenburg und dem Eu-
ropäischen Sozialfonds zur Ver-
fügung gestellt.
Viele Brandenburger nutzten
den Bildungsscheck bereits und
setzten ihn z. B. für die Erweite-
rung ihrer Englisch- oder
Computerkenntnisse ein, für
Weiterbildungen im kaufmänni-
schen Bereich oder um ihre
Kenntnisse im physiotherapeu-
tischen Bereich zu erweitern und
für vieles mehr.
Voraussetzung für den Erhalt des
Bildungsschecks ist die telefoni-
sche oder persönliche
Weiterbildungsberatung. Die
Beraterinnen der LASA unter-
stützen Sie gern bei der Wahl des
geeigneten Bildungszieles und
des passenden Weiterbildungs-
angebotes.
Das Bildungsscheck-Team errei-
chen Sie über die Hotline 0331-
6002333, per E-Mail
b i l d u n g s s c h e c k @ l a s a -
brandenburg.de oder persönlich
in der LASA Brandenburg GmbH
in Potsdam und einmal im Monat
in Schönefeld, Frankfurt (Oder),
Neuruppin, Eberswalde und
Cottbus.
Weitere Informationen zum
Bildungsscheck Brandenburg
finden Sie auf den Internetseiten
des MASF www.bildungsscheck.
brandenburg.de.

500 Euro
für Ihre

berufliche
Weiterbildung

Informationen aus der Verwaltung

Belletristik  92
Sachliteratur 99
Kinderliteratur 56
DVD Spielfilme 14
DVD Sachfilme 9
CD 5

Belletristik:
Asher, Bridget:
Die Affären meines Mannes
Auster, Paul: Unsichtbar
Dirie, Waris:
Schwarze Frau, weißes Land
Rendell, Ruth:
Die Unschuld des Wassers
Thiesler, Sabine:
Der Menschenräuber
Wolf, Christa: Stadt der Engel

Neuzugänge in der Stadtbibliothek im Juli
Englisch, Wasserwandern oder per Buch in die „Stadt der Engel“

Sachliteratur:
Amor, Stuart:
Englisch in 30 Tagen
Berlin – Brandenburg
Wasserwandern
Brodersen, Kai: Ich bin Spartacus
Busse, Tanja:
Die Ernährungsdiktatur
Doneit, Maike: Selbständig mit
einem Internet-Shop
Landschenk, Ines:
Allergien im Griff
Scharmann, Rudolf G.:
Königin Luise von Preußen
DVD Spielfilme:
Berlin Calling
Das Kabinett des Doktor
Parnassus
Die Gerechten von Kummerow

Die Heiden von Kummerow
Once
Percy Jackson – Diebe im Olymp
DVD Sachfilme:
Australien – Der Norden +
Der Süden
Die Azoren
Kanarische Inseln
Paris – Romantische Städte
St.Petersburg – mit Extra Estland

CD´s:
Lehar, Franz:
Das Land des Lächelns
Puccini, Giacomo:
Madame Butterfly
Strauss, Richard:
Der Rosenkavalier
Verdi, Guiseppe: Falstaff
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Kirchengemeinde Zehlendorf

●●●●● Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 19.09. – Gottesdienst im Gemeindehaus

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Oranienburg

●●●●● Gottesdienste und Veranstaltungen
04.09. 19:00 hl. Messe St. Johannesberg
05.09. 10:00 Familien-Gottesdienst mit

Schulanfängersegnung Oranienburg
07.09. 8:30 Rosenkranzgebet Oranienburg

9:00 hl. Messe Oranienburg
08.09. 8:30 hl. Messe Oranienburg

19:30 Pfarrgemeinderat Oranienburg
10.09. 19:00 hl. Messe Oranienburg
11.09. 19:00 hl. Messe St. Johannesberg

9:30 Chorprobe Zehdenick
12.09. 10:00 hl. Messe Oranienburg

11:00 Kirchencafé Oranienburg
14.09. 8:30 Rosenkranzgebet Oranienburg

9:00 hl. Messe Oranienburg
16:00 Schönstatt Müttergruppe Oranienburg
20:00 Familienkreis Oranienburg

15.09. 8:30 hl. Messe Oranienburg
16.09. 19:30 Chor Oranienburg
17.09. 19:00 hl. Messe Oranienburg

19:00 Jugendstunde Oranienburg
18.09. 19:00 hl. Messe St. Johannesberg
18.-19.09. Gemeindefahrt Rosenthal-

Marienstern-
Bautzen

19.09. 10:00 hl. Messe Oranienburg
21.09. 8:30 Rosenkranzgebet Oranienburg

9:00 hl. Messe Oranienburg
22.09. 8:30 hl. Messe Oranienburg
23.09. 19:30 Chor Oranienburg
24.09. 19:00 hl. Messe Oranienburg
25.09. 19:00 hl. Messe St. Johannesberg
26.09. 10:00 hl. Messe Oranienburg
27.09. 19:00 Kolpingabend Oranienburg
28.09. 8:30 Rosenkranzgebet Oranienburg

9:00 hl. Messe Oranienburg
9:30 Seniorenkaffee Oranienburg

29.09. 8:30 hl. Messe Oranienburg
01.10. 18:00 Anbetung und BeichtgelegenheitOranienburg

19:00 hl. Messe Oranienburg
19:00 Jugendstunde Oranienburg

02.10. 19:00 hl. Messe St. Johannesberg
03.10. 10:00 Familien-Gottesdienst Oranienburg

17:00 Rosenkranzandacht Oranienburg
11:00 Ministrantenstunde Oranienburg
11:00 Kirchencafé Oranienburg

05.10. 8:30 Rosenkranzgebet Oranienburg
9:00 hl. Messe Oranienburg

06.10. 8:30 hl. Messe Oranienburg
17:00 Rosenkranzandacht Oranienburg
19:30 Bibel teilen Oranienburg

08.10. 19:00 hl. Messe Oranienburg
09.10. 19:00 hl. Messe St. Johannesberg
10.10. 10:00 hl. Messe Oranienburg

17:00 Rosenkranzandacht Oranienburg
12.10. 8:30 Rosenkranzgebet Oranienburg

9:00 hl. Messe Oranienburg
16:00 Schönstatt Müttergruppe Oranienburg
20:00 Familienkreis Oranienburg



4. September 2010 7Oranienburg

Evangelisch-methodistische Kirche

●●●●● Gottesdienste und Veranstaltungen
So 5. 9. 10.00 Gemeindetag in Lankwitz

Kein Gottesdienst in Oranienburg
Di 7.9. Seniorenausflug in den Havelgarten Spandau
Mi 8.9. Kirchlicher Unterricht in Wittenau

18.00 Frauentreff
19.00 Gemeindevorstand

Do 9.9. 10.00 Ökumenischer Konvent im Adventhaus
19.30 Männerstammtisch

So 12.9. 10.00 !! Rundfunkgottesdienst +
Kindergottesdienst A. Fahnert
– anschließend Kirchenkaffee –

Di 14.9. 20.00 Bibelgesprächskreis
So 19.9. 10.30 Gottesdienst und Kindergottesdienst

– anschließend Kirchenkaffee –
Di 21.9. 20.00 Bibelgesprächskreis
Mi 22.9. Kirchlicher Unterricht in Wittenau
So 26.9. 10.30 Gottesdienst und Kindergottesdienst

H. Michalski – anschließend Kirchenkaffee –
So 3.10. 10.30 Erntedankgottesdienst B. Fahnert

– anschließend Kirchenkaffee –
Der Gebetskreis trifft sich vormittags nach Absprache. Infos bei S. Lüdeke
03303 50 54 78

●●●●● Wöchentliche Veranstaltungen
Mo 18.00 Jugendstammtisch
Di-Fr 14.30-17.30 Offener Kindertreff

(Spielen, Basteln, Singen) Hausarbeitshilfe
Fr 18.00 Teamertreffen

Julius-Leber-Str. 26,  Tel. 70 24 30,  Pastorat,  Tel. 70 60 29

Evangelische Kirchengemeinde Oranienburg

●●●●● Gottesdienste
St.Nicolai Kirche Bethlehemkapelle-Süd Lehnitz, Florastr. 35

05.09. 09.30 Uhr 09.00 Uhr 11.00 Uhr
12.09. 09.30 Uhr 09.00 Uhr
19.09. 09.30 Uhr 09.00 Uhr 11.00 Uhr

17.00 Uhr 09.00 Uhr
Familiengottesdienst

26.09. 09.30 Uhr 09.00 Uhr
03.10. 09.30 Uhr 09.00 Uhr 11.00 Uhr
Kirche Germendorf Kirche Schmachtenhagen
12.+26.09. 11.00 Uhr 12.09.+03.10. 11.00 Uhr
Annagarten Landeskirchliche Gemeinschaft,
Jeden Samstag 18.45 Uhr Baltzerweg 70
So 12.09. 10.00 Uhr So 10.00 Gottesdienst + Kinderstunde
So 03.10. 10.00 Uhr
Seniorenheim, Villacher Str. 4 Seniorenresidenz Bethke
Mo 06.09./ 04.10. 10.00 Uhr Mo 20.09. 10.00 Uhr

●●●●● Veranstaltungen
Oranienburg
Bibelstunde St. Nicolai Kirche Mo 27.9. 19.00 Uhr
Bibl. Gespräch Lehnitz, Florastr. 35 Di 21.+28.9. 14.00 Uhr
Christenlehre (1.-3.Kl.) St. Nicolai Kirche Di 7.+21.9.+

5.10. 15.00 Uhr
Christenlehre (4.-6.Kl.) St. Nicolai Kirche Di 28.09. 15.00 Uhr
Bibelstunde Landeskirchliche Gemeinschaft:

Lehnitzstr.32 dienstags 18.30 Uhr
Bibl. Gespräch Baltzerweg 70 Mi 22.+29.9. 14.30 Uhr
Bläserchor St. Nicolai Kirche Mi 18.00 Uhr
Ökum. Chor St. Nicolai Kirche Mi 19.30 Uhr
Suchtgefährdeten- Gemeindehaus jeden 1.; 3.+
stunde: Lehnitzstr.32 5. Mittwoch 17.30 Uhr
Christenlehre (1.-4.Kl.) Lehnitz, Florastr. 35 Do 9.+23.9. 15.00 Uhr
Kinderchor (7-14 Jahre) Lehnitzstr. 32 Sa 4.+18.9.+

2.10. 10.00 Uhr
Junge Gemeinde St. Nicolai Kirche Do 18.00 Uhr
Eltern-Kind-Treff St. Nicolai Kirche Fr 09.30 Uhr
Christenlehre  (1.-6.Kl.) Bethlehemkapelle Sa 10.00 Uhr
Konfirmandenunterricht (7.Kl.)

St. Nicolai Kirche Sa 2.10. 09.00 Uhr

Zeugen Jehovas

●●●●● Versammlung Oranienburg
05.09. Die Heiligkeit von Leben und Blut.
12.09. Der ehrenvolle und freudige Dienst für Gott.
19.09. Wie kannst du erfahren, was die Zukunft bringt.
26.09. Auf die rettende Macht Jehovas vertrauen.
03.10. Jehova ist seinem Volk „eine sichere Höhe.“
Beginn: 10.00 Uhr
Ort: Clara-Zetkin-Straße 34, Oranienburg - Sachsenhausen
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Veranstaltungskalender

Am 5.September findet zwi-
schen 10-15 Uhr der 3. Baby-
basar des Fördervereins der Kita
„Flax und Krümel“ auf dem
Außengelände der Einrichtung
statt. Neben dem Verkauf und
Erwerb von preisgünstiger
Kinderkleidung, Spielzeug und
weiterem Baby- und Kleinkind-
zubehör kann man sich bei ei-
nem Stück Kuchen und Kaffee
mit anderen Eltern austauschen
oder sich eine Bratwurst vom
Grill schmecken lassen. Sie fin-
den uns in Oranienburg in der
Rüdesheimer Straße 6-8.
Anmeldungen für einen Stand
werden unter folgender Num-
mer entgegen genommen: 0173
/ 24 32 811 .

In der Kita „Flax
und Krümel“ wird
wieder gehandelt

• Gedenk- und Vortrags-
veranstaltung
Sa., 4. September, 11 Uhr
65. Jahrestag der Ein-
richtung des sowjeti-
schen Speziallagers Nr. 7
/ Nr. 1 in Sachsenhausen

Gedenkveranstaltung mit Kranz-
niederlegung auf dem Friedhof
am Kommandantenhof
13:45-16 Uhr: Die Zeit nach den
Zeitzeugen. Opfergedenken und
historisch-politische Bildungs-
arbeit in den kommenden Jahr-
zehnten
Vortrags- und Diskussions-
veranstaltung
Ort: Veranstaltungsraum
In Kooperation mit der Arbeits-
gemeinschaft Lager Sachsen-
hausen 1945-50 e. V.
• Öffentliche Führung

So., 12. September, 14 Uhr
Sachsenhausen: Konzen-
trationslager – Spezial-
lager – Gedenkstätte
(Überblicksführung)

Die Führung durch die Gedenk-
stätte thematisiert die verschie-
denen Phasen der Geschichte
von Sachsenhausen – das Kon-
zentrationslager (1936-1945),
das sowjetische Speziallager
(1945-1950) und die 1961 eröff-
nete Nationale Mahn- und Ge-
denkstätte der DDR.
Treffpunkt: Besucherinforma-
tionszentrum
Teilnehmergebühr: 3 € (erm. 2 €)
• Filmvorführung und Gespräch

Di., 14. September, 19 Uhr
„Fritz Bauer – Tod auf
Raten“

Ein Film von Ilona Ziok. CV Films
2010 (110 Min.)
anschließend: Gespräch mit der
Autorin Ilona Ziok
Der Film ist dem Generalstaats-
anwalt von Niedersachsen und
Hessen gewidmet, der die Wider-
ständischen des 20. Juli rehabi-
litierte und auch die Auschwitz-
Prozesse initiierte.

Gedenkstätte Sachsenhausen informiert
Veranstaltungen und Führungen, Buchpremiere im Museum

Ort: Besucherinformations-
zentrum
• Zeitzeugengespräch

Sa., 18. September, 16 Uhr
Maria Petrovna Zhuk -
Überlebende der Kon-
z e n t r a t i o n s l a g e r
Ravensbrück und
Sachsenhausen

Gespräch mit Maria Petrovna
Zhuk und ihrer Enkelin Yanina
Lazarenko
Die 1924 geborene Ukrainerin
Maria Zhuk wurde im Zweiten
Weltkrieg zur Zwangsarbeit nach
Deutschland verschleppt. An-
fang 1944 kam sie in das KZ
Ravensbrück, am 16. März 1944
folgte die Überstellung in das KZ
Sachsenhausen. Hier wurde sie
zur Zwangsarbeit in den Auer-
Werken in Oranienburg, später
in den Silvia Werken im Außen-
lager Genthien eingesetzt.
Eine Veranstaltung von forum
bmp - communication design art
im Rahmen des 10. Internationa-
len Literaturfestivals Berlin in
Kooperation mit der Stiftung
Brandenburgische Gedenkstät-
ten und dem Deutsch-Russischen
Museum Berlin-Karlshorst
Ort: Mehringdamm 33, 2. Hof,
10961 Berlin-Kreuzberg (ehema-
lige NS-Zwangsarbeiterfabrik)
• Öffentliche Führung

So., 19. September, 14 Uhr
Arbeitsteilige Täter-
schaft. Mord und Mas-
senmord im KZ Sachsen-
hausen

Die Führung thematisiert die
Orte und Anlagen, die im KZ
Sachsenhausen zur Ermordung
von Menschen dienten. Dabei
werden einzelne Mord- und
Massenmordaktionen, wie die
Ermordung von mehr als 10.000
sowjetischen Kriegsgefangenen
im Herbst 1941, beleuchtet.
Referent: Prof. Dr. Günter
Morsch, Direktor der Stiftung
Brandenburgische Gedenkstätten

Treffpunkt: Besucherinforma-
tionszentrum
Teilnehmergebühr: 3 € (erm. 2 €)
• Ausstellungseröffnung

Do., 30. September, 18
Uhr
Vertrieben aus Warschau
1944. Kinderschicksale

Eine Ausstellung des Histori-
schen Museums der Stadt War-
schau
Ort: Neues Museum (1. Oktober
bis 19. Dezember 2010)
• Buchpremiere

Mo., 4. Oktober, 18 Uhr
Totenbuch sowjetisches
Speziallager Nr. 7 / Nr. 1
in Weesow und Sachsen-
hausen (1945-1950)

Begrüßung: Prof. Dr. Günter
Morsch (Direktor der Stiftung
Brandenburgische Gedenkstätten)
Grußwort: Horst Jänichen Vor-
sitzender der Beiratskommission
der Stiftung Brandenburgische
Gedenkstätten)
Grußwort: Dr. Anne Kaminsky
(Geschäftsführerin der Bundes-
stiftung zur Aufarbeitung der
SED-Diktatur)
Einführung: Dr. Ines Reich
(Projektleitung, Leiterin der Ge-
denk- und Begegnungsstätte
Leistikowstraße Potsdam)
Ort: Besucherzentrum
• Öffentliche Führung

So., 10. Oktober , 14 Uhr
Sachsenhausen: Konzen-
trationslager – Spezial-
lager – Gedenkstätte
(Überblicksführung)

Die Führung durch die Gedenk-
stätte thematisiert die verschie-
denen Phasen der Geschichte
von Sachsenhausen – das Kon-
zentrationslager (1936-1945),
das sowjetische Speziallager
(1945-1950) und die 1961 eröff-
nete Nationale Mahn- und Ge-
denkstätte der DDR.
Treffpunkt: Besucherinforma-
tionszentrum
Teilnehmergebühr: 3 € (erm. 2 €)

Vom 22. Oktober bis 13. Novem-
ber im Schlosshafen Oranien-
burg, Rungestraße 47

Zum 1. Mal in Oranienburg
Dinner for fun

Erleben Sie angenehme Stunden
im gemütlichen Verzehrtheater
mit Comedy, Artistik und außer-
gewöhnlichen Kellnern.

Reservierungen unter:
tickets@dinnerforfun.net oder
0173 100 34 34

Die Obstbausiedlung Eden lädt
zum traditionellen Apfelfest am
Samstag, 2. Oktober  nach
Oranienburg ein. Auf dem Ge-
lände der ehemaligen Mosterei
(Struveweg) werden von 11 bis
18 Uhr u. a. Apfelsorten-
bestimmung, Obstbaumverkauf
sowie buntes Markttreiben und
Basteln für Kinder angeboten.
Gäste können die Eden-Ausstel-
lung besuchen, am Eden-Trödel-
stand stöbern oder die größte
freitragende Lehmkuppel
Europas im Kindergarten Eden
besichtigen. Der Kindergarten
öffnet von 11 bis 16 Uhr an-
lässlich eines Trödelmarktes für
Kindersachen. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Informationen
unter www.eden-eg.de.

Edener Apfelfest
am 2. Oktober
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Veranstaltungskalender

Der niederländische Chor „Cant-
are“ aus Vught und die „Quartett-
freunde Sachsenhausen“ laden
am 1. Oktober, um 18 Uhr,  zum
gemeinsamen Konzert in die
Nikolaikirche. Zum 3. Mal ist der
Chor „Cantare“ zu Gast in
Oranienburg. Viele Oranien-
burger und Gäste unserer Stadt
werden sich an das erfolgreiche
Konzert zur Landesgartenschau

Großes Chorkonzert
Zur Woche der Städtepartnerschaften am 1. Oktober in der Nikolaikirche

in der Orangerie erinnern, als
Cantare gemeinsam mit „viva la
Musica“, den „Quartett-
freunden“ und der
„Oranienburger Liedertafel“
musizierte. Freunde der Chor-
musik und Fans beider Chöre
sollten sich dieses Konzert nicht
entgehen lassen, der Eintritt ist
frei.

Zur Woche der Städtepartner-
schaften präsentiert sich unsere
tschechische Partnerstadt
Melnik mit einer Weinver-
kostung in der Bernauer Straße
direkt vor der Bäckerei Plentz.
Die Stadt Melnik ist berühmt für
ihre Weinbautradition, die jähr-
lichen Winzerfeste und Veran-
staltungen in alten Weinkellern

Edle Tropfen aus der Partnerstadt Melnik
Am 30. September und 1. Oktober in Oranienburg

wurden auch schon von man-
chem Oranienburger besucht.
Noch heute wird die Musterung

b ö h m i s c h e r
Weinsorten in
Melnik veran-
staltet.
An zwei Tagen,
dem 30. Sep-
tember und 1.

Oktober, jeweils von 10 bis 18
Uhr  präsentiert sich die Partner-
stadt mit ihren typischen Weinen
in Oranienburg.  Die Bäckerei
Plentz unterstützt die Gäste bei
ihrer Präsentation und bietet
passend zum Wein deftigen und
ofenfrischen Zwiebelkuchen.
Unsere Melniker Gäste freuen
sich auf Ihren Besuch.

Vereine und Verbände

Der Verein „Eltern helfen Eltern
e.V.“ Oranienburg hat auch
2010, wie schon in den
vergangenen 15 Jahren, Ferien-
lager für Kinder/Jugendliche/
Erwachsene organisiert und
durchgeführt.
Zwischen 14 - 25 behinderten
und nichtbehinderten Teilneh-
mern pro Gruppe sind mit nach

Urlaub für Kinder und Jugendliche mit und ohne Behinderung
Erholung und Entspannung bei Festen, Sport und vielen Ausflüen

Lobetal und Groß Dölln  gefah-
ren.
Busse haben die Urlauber in die
Ferienorte gefahren, schwerst -
mehrfach Behinderte wurden
von den Eltern transportiert.
Mit großer Begeisterung trafen
sich alle am alten Busbahnhof in
Oranienburg, um ohne Eltern
Ferien zu verbringen.

Gut vorbereitete Aktionen wie:
Reiten, Tierpark Eberswalde,
Besuch eines Streichelzoo, viel
baden, Sportveranstaltungen,
Neptunfest, Bergfest, Abschluss-
fest, Pizzabacken, Pfadfinder-
tour, Schatzsuche, Nachtwande-
rungen, Besuch der Lobetaler
Bio-Molkerei und des Museums
„Alte Schmiede“ trugen dazu bei,
dass alle Beteiligten Freude, Er-
holung, Entspannung genießen
konnten und neue Erfahrungen
im Gruppenleben sammeln
konnten.
Ein weiteres Ziel dieser Reisen ist
es, die Eltern zu entlasten und
ihnen die Möglichkeit zu geben,
selbst in den Urlaub zu fahren.
Unser Dank gilt den fleißigen
Betreuern und Leitern dieser
Fahrten, Iris Flemming, Monika
Riemer und  Daniel Schuldig, die
mit Verantwortung, Engagement
und guten Ideen dazu beigetra-
gen haben, dass die Ferienlager

für alle zu einem Erlebnis wur-
den.
Ebenfalls möchten wir uns bei
der OVG und dem JEWA-Unter-
nehmen bedanken, die dafür
gesorgt haben, dass alle mit volls-
ter Zufriedenheit transportiert
wurden.
Ch. Meilke
Projektleiterin im Verein
„Eltern helfen
 Eltern e.V.
Oranienburg“
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Christliches Jugendzentrum
Oranienburg

Wochenübersicht der CJO-Kinder-/Jugendarbeit

Mo 09:30 15:00 Eltern-Kind-Gruppe
Di 09:30 15:00 Eltern-Kind-Gruppe

14:30 21:00 JugendCafé (ab 12 Jahre)
mit PowerPoint-Andacht (19:30-20 Uhr)

Mi 09:30 15:00 Eltern-Kind-Gruppe
11:15 12:45 Aktive Pause auf Schulhöfen der Stadt
14:30 17:00 SpieleMobil (hinterm Bötzower Platz)
14:00 16:00 Jugendberatungszeit im Treffpunkt
15:30 17:00 Eltern-Kind-Café
15:45 16:45 Mädchen-Tanzgruppe I
16:45 17:45 Mädchen-Tanzgruppe II

Do 09:30 15:00 Eltern-Kind-Gruppe
11:00 12:00 Aktive Pause auf Schulhöfen der Stadt
14:00 17:00 KidsCafé (bis 12 Jahre)

Fr 09:30 12:30 Eltern-Kind-Gruppe
14:30 22:00 JugendCafé (ab 12 Jahre)

mit PowerPoint  – aktuelle Themen (19-20 Uhr)
Sa 14:00 16:00 Kids4Kids / TeensTime

16:00 21:00 JugendCafé (ab 12 Jahre)
mit PowerPoint – Bibel aktuell (19:30-20 Uhr)

So 10:00 11:45 Gottesdienst für die ganze Familie
11:30 13:00 JugendCafé für die ganze Familie

Highlights im JugendCafé:

10.09. normale Öffnungszeit
17.09. CineCafé
19.-26.09. Bibelausstellung im CJO

Highlights im KidsCafé:

09.09. Speed-Stacking
16.09. Backen
23.09. Abschiedsparty vom alten Kindertreff
30.09. Willkommensparty im neuen KinderHaus

Am 15. und 16. Oktober veran-
staltet die Waldbauernschule
Brandenburg e.V. im Großraum
Nauen eine Weiterbildung für
Waldbesitzer und -besitze-
rinnen. Schulungsthemen sind
Waldbewertung, forstliche För-
derung, Holzsortierung, Grenz-
feststellung sowie Beurteilung
der Waldstandorte durch Weiser-
pflanzen.
Abgerundet wird die Veranstal-
tung durch eine Wald-Exkursion
zu praktischen Fragen.
Alle interessierten Waldbesitzer
sind herzlich eingeladen.

Weiterbildung für Waldbesitzer
Bewertung, Förderung, Beurteilung sind Themen

Es wird ein Unkostenbeitrag von
30 EUR erhoben.
Die Schulungen finden am 15.
Oktober von 16-19:30 Uhr sowie
am 16. Oktober von 8:30-15:30
Uhr im „Landhaus Börnicke“,
Grünefelder Straße 15 in 14641
Nauen OT Börnicke statt.
Da die Veranstaltung nur bei
mindestens 8 Teilnehmern
durchgeführt werden kann, wird
um vorherige Anmeldung gebe-
ten, per Telefon unter 033 920-
506 10, per E-Mail
waldbauern@t-online.de oder in
Ihrer zuständigen Oberförsterei.

Freizeittreff KOMM für Menschen mit Behinderung

Montag, Mittwoch, Freitag von 13 - 18 Uhr

Montag, 06.09. Sportnachmittag
Mittwoch, 08.09. Musik mit klingendem Schlagwerk
Freitag, 10.09. kreative Ausgestaltung KOMM-Raum
Montag, 13.09. Entspannungsübungen
Mittwoch, 15.09. Blumen-Fenster-Bilder
Freitag, 17.09. Snoezelen
Montag, 20.09. Herbstfest
Mittwoch, 22.09. Probierküche – Rund um die Gurke
Freitag, 24.09. Fotocollage gestalten
Montag, 27.09. Textilgestaltung
Mittwoch, 29.09. Geschichtenerzähler

Ch. Meilke; Projektleiterin im Verein „Eltern helfen Eltern e.V.“

Veranstaltungen



4. September 2010 11Oranienburg

Vereine und Verbände

Am 16. Oktober findet der
diesjährige Herbstball der
Sachsenhausener Feuerwehr
statt. Einlaß: 18 Uhr, Beginn
18:30 Uhr; Ort: Mehrzweck-
halle Grundschule Sachsen-
hausen in der Friedrich-
straße; Veranstalter:
Förderverein Freiwillige Feu-
erwehr Sachsenhausen e.V.

Herbstball der
Sachsenhausener

Feuerwehr

Am 18. September ab 13 Uhr
veranstaltet der Verein KibeTa
den 5. Oranienburger Basar
für Baby- und Kindersachen
in der Dr. Heinrich-Byk-Stra-
ße 1 (Nycomed-Saal gegenü-
ber Arbeitsagentur).
Interessierte Verkäufer kön-
nen sich bei Frau Fabian un-
ter 03301/533775 anmel-
den. Die Standmiete beträgt
4 bis 6 € sowie ein selbst ge-
backener Kuchen.

5. Oranienburger
Basar für Baby-

und Kindersachen

Ein Anliegen der 675-Jahrfeier
war, den Ursprung des Ortsna-
mens wieder ins allgemeine Be-
wusstsein  zu transformieren.
Gleichzeitig sollte das Interesse
an der Imkerei gefördert und die
Perspektiven dieses produktiven
Hobbys aufgezeigt werden. Ein
Anliegen war dabei, Nachwuchs
zu gewinnen, denn die Imkerei
ist in Zehlendorf am Aussterben.
Früher  nannte man die Imker
nämlich  Zeidler, wobei die
Zeidlerarbeit  noch mehr als nur
die Imkerei  umfasste. Dazu ge-
hörte auch der Schutz der Wald-
fläche vor Dieben und
genäschigen Bären. Deshalb war
der Zeidler , der mit seiner Frau
die Kostümparade anführte , mit
einer Armbrust bewaffnet. Also:
Zehlendorf war ein Zeidlerdorf
daher der Name Zehlendorf =
Zedelndorp.
Die Darstellung des Imker-
gewerbes bzw. der Zeidlerei war
nur möglich, indem wir uns
rechtzeitig um kompetente Un-
terstützung bemüht haben. Die-
se hat uns mit großem Engage-
ment  der Märkische Imkerei-
verein Oranienburg e.V.
gewährt, der auch schon zur
Landesgartenschau interessan-
ten Einblick in seine wichtige
Arbeit gegeben hat.
Hiermit soll an  besonderer Stel-
le den Mitgliedern des  Vereins
und ihrem  2.Vorsitzenden Herrn
Jens Radtke gedankt werden,
der das Zeidlerpaar Friderike
und Holger Ackermann enga-
gierte und uns ein paar schöne
Fotoimpressionen zur Verfügung
stellte. Wir wünschen weiterhin
gutes Gedeihen des Vereins und

675-Jahrfeier Zehlendorf
Nachtrag zur Danksagung – Imkerverein war große Hilfe

fleißige Bienen! Auch gilt ein
Dankeschön dem einzigen Imker
des Dorfes Herrn Horst Erd-

Veranstalter: Förderverein
Kindergarten Eden e.V.
• Samstag, 2. Oktober
• 11 bis 16 Uhr (Aufbau ab

10 Uhr)
• Tisch ist mitzubringen
• Standgeb.: 5 € + 1 Kuchen
• Kaffee- und Kuchenverkauf
• Besichtigung der in Europa

größten freitragenden
Lehmkuppel ist möglich

Zeitgleich findet das Edener
Apfelfest von 11 bis 18 Uhr
auf dem Gelände der Alten
Mosterei statt mit: Apfel-
sortenbestimmung, Obst-
baumverkauf, buntem Markt-
treiben, Basteln für Kinder,
Eden-Ausstellung ist geöff-
net, Eden-Trödelstand – Für
das leibliche Wohl ist gesorgt!
Anmeldung  Tel.: 03301-
579267 (Kita) oder E-Mail:
kinderbasar@eden-eg.de

4. Trödelmarkt
für Baby- und
Kindersachen

mann, der die Tradition immer
noch hochhält.
Hans Schultrich

Die ADFC Ortsgruppe
Oranienburg lädt zu interessan-
ten Radtouren ein.
Start jeweils 9 Uhr am Bahnhof
Oranienburg, Vorplatz.
Teilnahmegebühr beträgt für
Nichtmitglieder 3 €, ADFC Mit-
glieder zahlen 1,50 €.
Überprüfen Sie bitte Ihr Fahrrad
vor jeder Fahrt auf ordnungsge-

Geführte Touren mit Bahn und Rad
ADFC lädt ein zur Fahrt nach Lindow

mäßen Zustand. Es muss den ge-
setzlichen Bestimmungen ent-
sprechen.
Am Sonntag 12. September fah-
ren wir nach Lindow, der Stadt
zwischen malerischem
Gudelacksee und Wutzsee gele-
gen. Hier besichtigen wir die
Klostermühle, die Klosterruine
und die sagenumwobene Nonne.

Die Rückfahrt erfolgt ab Lindow
nach Oranienburg mit dem Zug.
(ca. 60 km)
Tourenleiterin:   Adelheid Martin
Am Sonntag, 26. September ra-
deln wir entlang alter und neuer
Wasserstraßen zwischen Oder
und Havel, vorbei an sechs Seen.
(ca. 65 km)
Tourenleiter: Günter Wunderlich


